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Ic cW de trait be/ge eit ««
produit awtocbtowe dorat /a pre-
mière mention e*t d«e à /«/e*
Cérar dan* je* «Commentaire*».
L'in/Znence de /a «-Société rojya/e
dw cbe-oa/ de trait be/ge» a
/«ait dijpiaraitre /e* *ow*-race*
jadi* existante*, //amand, bra-
banfon, condr«zien, ardennai*
et cbet>a/ d« Hage/and, po«r
/«rire p/ace d «n tjvpe «niçne.

Auch der Reitsport ist — wie wenige wissen — in
Belgien sehr entwickelt und verbreitet und wird vor
allem in Brüssel mit großer Sorgfalt gepflegt.
Le *por£ égae*fre e*t éga/ement en grande /afewr et
ce/a grace à AL Lo«i* Soboap. Ce mécène, g«e /'on
ponrrait ^«a/i/zer «/e p/n* nob/e ami der cbe-oaax», a
créé d Rr«xe//e* /e c/ab de /'«Etrier be/ge» dont /er
in*ta//ation* ront /er p/a* t>a*£e* et /er mieax aména-
géer d'Earope. photo sch«n
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|gW5 i»- ® i.
Die Flucht vor dem Photographen
Qae/^ae* pai**ant* r«;etr prennent /ear* ébat*
*ar /er bara* de A/. A Eerminne, d Lenz-Long-
champ prè* /Vamar.
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4 « -5» T^SSRES»

Ein Gewitter steht am Himmel, die
Fliegen und Bremsen surren, in der
Ferne weiden die schwarz-weißen
Rühe — wir haben das alles auf
den Bildern der großen flämischen
Maler auch schon gesehen. Jahr-
hunderte gehen vorbei, die Schön-
heit dieses Lebens ist unverändert
geblieben.

L'étab/i**ement d'an «*tad-booh»
imiçae, /er concoar* nationaax,
'det/f/té prodigiewie da Cbet>a/ier
f/ender/c^ de 7~bea/egoet ont con-
fidérab/emenf défe/oppé /'expan-
«on d« cbeva/ de trait be/ge. Ro-
ba*£e* et endarant*, /er cbeuaax
be/ge* ront toat dérignér poar /er

pap* montagneax et /a Swirre en
achète an grand nombre.

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Die Brabanter
Le cbezW c/e /rat/ he/ge PHOTOS VON PAUL S E N N

Wir kennen es alle, das belgische Zugpferd, kennen es von den Brauereifuhrwerken in der Stadt, haben es vor schweren Mehlsack-Wagen gesehen oder
in früheren Jahren vor dem Pflug im Feld. Hier kommen sie vor unsere Augen, die schönen Tiere, wie sie noch frei in der weiten Landschaft herum-
traben. Aufgenommen auf dem Gut des Herrn Dr. Alphonse Ferminne in Lenz-Longchamp bei Namur.
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